Fachtag “Grenzenlos gestirkt in den Alltag”

“Wenn der Raum enger
wird — Shrinking Spaces
und gelingende Praxis
in der Sozialen Arbeit”

17. Juni 2026, 10:00-14:00 Uhr

Gesprichskreise und Workshops mit Mitarbeitenden
der Amadeu-Antonio-Stiftung, Lehrbeauftragten
der Alice-Salomon-Hochschule und weiteren
Expert*innen.

Veranstaltungsort:
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Der Fachtag nimmt das Phinomen der Shrinking
Spaces in den Blick, also die schleichende Verengung
von Handlungs- und Meinungsspielriumen in der
Zivilgesellschatt ebenso wie in der menschen-
rechtsbasierten Sozialen Arbeit. Dabei geht es nicht

o/

nur um Angritte von auflen, sondern auch um

subtilere Dynamiken: enger werdende Riume des
Sagbaren, zunehmender Anpassungsdruck sowie das
Spannungsfeld zwischen fachlicher Haltung und
finanziellen Rahmenbedingungen im Kontext von
Forderlogiken.

Im Fokus stehen aktuelle Heraustorderungen wie

'/

rechte Angritte aut Projekte und Fachkrifte sowie

das zunehmend verbreitete Anti-NGO-Framing,
etwa durch Narrative eines angeblichen ,NGO-
Komplexes“. Zusitzliche Verunsicherung entsteht

durch Vertassungsschutzabtragen im Bereich der
Demokratieentwicklung,
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Gleichzeitig richtet der Fachtag den Blick bewusst
aut gelingende Praxis. Aut dem Fachtag erarbeiten
wir uns Handlungsstrategien zur Behauptung von
Handlungsspielrdumen.

Die Teilnehmenden entwickeln konkrete Strategien
tiir ihren Arbeitsalltag: von Kommunikation und
Positionierung bis hin zu Schutz und kollegialer
Solidaritit. Der Fachtag versteht sich als Raum der
Ermutigung, des Austauschs und der Vernetzung, um
gemeinsam  handlungstihig zu Dbleiben und
demokratische Praxis wunter herausfordernden
Bedingungen zu stirken.
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Die Veranstaltung richtet sich in erster Linie an
Menschen aus der Sozialen Arbeit und angrenzenden
Disziplinen.

Sie findet im Rahmen des Fachtagskreises
»Grenzenlos gestirkt in den Alltag” statt. Seit vielen
Jahren organisiert eine iiberbezirkliche Vernetzung
jahrlich diesen Fachtag. Die fachlichen Debatten
rund um die Themen menschenfeindliche
Einstellungen und extrem rechte Einflussnahme
sollen anhand von Praxisbeispielen in die Soziale
Arbeit getragen werden.

Hinweis auf das Hausrecht:

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu
machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen
angehdren, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der
Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, transfeindliche oder sonstige
menschenverachtende /Iuﬁemngen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt
zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschlie[3en.



b Rinnd Licht

Politische Bildung , ® -
maia T RUUCLHE  Blicke e

Zentrum fur .

'\pad

praventive, altersubergreifende
Dienste im sozialen Bereich gombH

[moskito]
Fach- und Netzwerkstelle

gegen Rechtsextremismus
flr Demokratie und Vielfalt

Gefordert durch im Rohmen von

DEMOKRATIE  wofir schiie

Fach- und
Netzwerkstelle
Koorrdgiﬁierungsstelle
Demokratie
dein Herz? Marzahn-Hellersdorf
VISIONMEN FUR PANKOW
BERLIN | 3} |
Bezirksamt
@ Bicisa 2y Marzahn-Hellersdorf
Pankow
\'/
&= Marzahn-
‘ ‘ ¢ Hellersdorf
Stadtkuuur gGmbH Barlins beste Aussichtan
Ared For Jugend wnd Famiie
Partnerschaft fiir

BERLIN | 3} .'gmﬁm.g.

RESPEKT.
Senalsverwaltung

fiir Arbeil, Sorzicles, Dos Landesprogramm gegen

Demokratie Hellersdorf

.-‘ Partnerschaft fiir
'.. Demokratie Marzahn

Gleichstellung, Integralion, Rechtzsextremismus, Rassismus
Vielialt und Anfidiskriminierung und Anfisemitismus
Gefordert vom im Rahmen des Bundesprogramms

Bundesministerium
fir Bildung, Familie, Senipren,

R

Stiftung SPI gl
Ll

Frauen und Jugend Demokratie {e ew! Lebenslagen, Vielfalt &

Stadtentwicklung



	Fachtag “Grenzenlos gestärkt in den Alltag”
	“Wenn der Raum enger wird – Shrinking Spaces und gelingende Praxis in der Sozialen Arbeit”
	17. Juni 2026, 10:00-14:00 Uhr
	Gesprächskreise und Workshops mit Mitarbeitenden der Amadeu-Antonio-Stiftung, Lehrbeauftragten der Alice-Salomon-Hochschule und weiteren Expert*innen.

	Der Fachtag nimmt das Phänomen der Shrinking Spaces in den Blick, also die schleichende Verengung von Handlungs- und Meinungsspielräumen in der Zivilgesellschaft ebenso wie in der menschen- rechtsbasierten Sozialen Arbeit. Dabei geht es nicht nur um Angriffe von außen, sondern auch um subtilere Dynamiken: enger werdende Räume des Sagbaren, zunehmender Anpassungsdruck sowie das Spannungsfeld zwischen fachlicher Haltung und finanziellen Rahmenbedingungen im Kontext von Förderlogiken.
	Im Fokus stehen aktuelle Herausforderungen wie rechte Angriffe auf Projekte und Fachkräfte sowie das zunehmend verbreitete Anti-NGO-Framing, etwa durch Narrative eines angeblichen „NGO-Komplexes“. Zusätzliche Verunsicherung entsteht durch Verfassungsschutzabfragen im Bereich der Demokratieentwicklung.
	Gleichzeitig richtet der Fachtag den Blick bewusst auf gelingende Praxis. Auf dem Fachtag erarbeiten wir uns Handlungsstrategien zur Behauptung von Handlungsspielräumen.
	Die Teilnehmenden entwickeln konkrete Strategien für ihren Arbeitsalltag: von Kommunikation und Positionierung bis hin zu Schutz und kollegialer Solidarität. Der Fachtag versteht sich als Raum der Ermutigung, des Austauschs und der Vernetzung, um gemeinsam handlungsfähig zu bleiben und demokratische Praxis unter herausfordernden Bedingungen zu stärken.
	Fachtag  “Grenzenlos gestärkt in den Alltag” 2026

	Die Veranstaltung richtet sich in erster Linie an Menschen aus der Sozialen Arbeit und angrenzenden Disziplinen.
	Sie findet im Rahmen des Fachtagskreises „Grenzenlos gestärkt in den Alltag“ statt. Seit vielen Jahren organisiert eine überbezirkliche Vernetzung jährlich diesen Fachtag. Die fachlichen Debatten rund um die Themen menschenfeindliche Einstellungen und extrem rechte Einflussnahme sollen anhand von Praxisbeispielen in die Soziale Arbeit getragen werden.

